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Förderverein St. Felix unter neuer Führung
Neustadt/WN. (exb) Der Schritt,
nach fast 30 Jahren als Gründungs-
mitglied und Vorsitzender des För-
dervereins zur Erhaltung der Wall-
fahrtskirche St. Felix zurückzutre-
ten, fiel Altbürgermeister Gerd Wer-
ner alles andere als leicht. „Schwe-
ren Herzens“ und „aus gesundheit-
lichen Gründen“, zitierte sein Stell-
vertreter Reinhard Paetzolt aus
dem Schreiben, in dem ihm gleich-
zeitig die Leitung des Vereins über-
tragen wurde. Gleichzeitig bat Wer-
ner darin um Anberaumung einer
Mitgliederversammlung zur Neu-
wahl eines Vorsitzenden.
In dieser trat im AWO-Heim das

gesamte Kuratorium, bestehend aus
den beiden Vorsitzenden, Kassier
Lothar Leibl, Schriftführer Franz
Witt, den Beisitzern Karl Schmidt
und Josef Striegl, den Kassenprü-
fern Wolfgang Lindner und Max Pe-
ter sowie Stadtpfarrer Josef Häring
und Guardian Pater Stanislaus, aus
formalen Gründen zurück. Zu die-
sem Schritt habe sich das Kuratori-
um in der letzten Sitzung ent-
schlossen, damit künftig die alle
drei Jahre satzungsgemäß vorge-
schriebenen Neuwahlen an einem
Termin durchgeführt werden könn-
ten.
Der Weg war somit frei für eine

Neuwahl. Die brachte unter der Lei-
tung von Zweiter Bürgermeisterin

Tanja Kippes folgendes Ergebnis:
Zum 1. Vorsitzenden wurde Max Pe-
ter, zu seinem Stellvertreter Josef
König, zur Kassiererin Monika
Weig, zum Schriftführer Hans
Prem, zu Beisitzern Reinhold Paet-
zolt und Karl Schmidt, zu Revisoren
Josef Striegl und Franz Witt ge-
wählt. Satzungsgemäß ergänzt wird
das Kuratorium durch den Guar-

dian Pater Stanislaus und Stadt-
pfarrer Josef Häring.
Als erste Amtshandlung dankte

Peter den ausgeschiedenen Mitglie-
dern des Kuratoriums mit Geschen-
ken und Urkunden. Pater Stanislaus
berichtete über notwendige An-
schaffungen und Renovierungsar-
beiten, die 2023 an der Wallfahrts-
kirche durchgeführt wurden. Die

Gesamtkosten für die Aufwendun-
gen belaufen sich auf rund 20000
Euro. Aufgrund des positiven Kas-
senbestandes, den Kassier Lothar
Leibl letztmals erläuterte, wird der
neue Vorstand in den nächsten bei-
den Wochen über die Höhe der Zu-
wendung des Fördervereins für die
durchgeführten Maßnahmen ent-
scheiden.

Mit Max Peter (Zweiter von rechts) und Josef König (Sechster von links) stehen zwei ehemalige Ministranten an der Spitze
des Fördervereins zur Erhaltung der Wallfahrtskirche St. Felix. Gründungsmitglied und fast 30 Jahre Vorsitzender des Ver-
eins, Altbürgermeister Gerd Werner (links), hat sein Amt aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt. Bild: prh/exb

„Grüne im Gespräch“
in Windischeschenbach
Windischeschenbach. (exb) Der
Kreisverband von Bündnis 90/
Die Grünen setzt seine Reihe
„Grüne im Gespräch“ fort. Nach
Veranstaltungen in Neustadt/
WN, Vohenstrauß, Grafenwöhr
und Tännesberg sind Mitglieder
und Nichtmitglieder für Don-
nerstag, 6. Juni, ab 18 Uhr in den
„Weißen Schwan“ eingeladen,
mit Kreisräten und Vorstands-
mitgliedern des Kreisverbandes
aktuelle Themen zu diskutieren.
Gast ist Landtagsabgeordnete
LauraWeber.
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Gemeinderat Pirk tagt
diesen Donnerstag
Pirk. (exb) Am Donnerstag, 6. Ju-
ni, um 19 Uhr findet die Sitzung
des Gemeinderates im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Auf der
Tagesordnung des öffentlichen
Teils stehen folgende Punkte:
Bauanträge, Sanierung von zwei
Brückenbauwerken im Gemein-
deteil Pirkmühle (Ausbau und
Entsorgung von asbesthaltigem
Material), Antrag zur Verlegung
einer Mittelspannungsleitung
der Bayernwerk Netz GmbH so-
wie Sonstiges und Bekanntma-
chungen.

Bei uns an den Ticketschaltern inWeiden und Amberg!
TickeTs Für verschiedene

verAnsTAlTungen

30 000 Euro für
Vereine aus
Luhe-Wildenau
Luhe-Wildenau. (bey) Im Markt-
gemeinderat Luhe-Wildenau
kam die „Gewährung freiwilliger
Leistungen 2024“ zur Sprache.
Bürgermeister Sebastian Hartl
nannte den Gesamtbetrag der
Leistungen mit rund 30 000
Euro und auch die kostenlose
Überlassung gemeindlicher Lie-
genschaften an die Vereine ein-
schließlich der Übernahme von
Energiekosten „ein Zeichen der
aktiven Unterstützung der Ver-
eine durch den Markt Luhe-Wil-
denau“. Der Bürgermeister ver-
hehlte aber auch nicht, dass im
kommenden Jahr freiwillige
Leistungen „auf den Prüfstand“
gestellt werden müssen.
Kämmerer Josef Hirmer infor-

mierte anschließend über die
beabsichtigten Leistungen an
die Vereine und Organisationen.
Geändert wurde die Bezuschus-
sung der Sportvereine. So erhal-
ten der FC Luhe-Markt, der SC
Luhe-Wildenau und der TSV
Neudorf entsprechend ihrer
Mitgliederzahl aus dem Topf
von 10 000 Euro einen Anteil.
Dieser Betrag wurde gegenüber
dem Vorjahr um 3500 Euro er-
höht. Dafür entfallen die Leis-
tungen des Marktes für Strom,
Wasser und Abwasser.
Finanziell bedacht wird künf-

tig auch der Besuch einer im Ge-
biet der Marktgemeinde tätigen
Musikschule durch Kinder und
Jugendliche. Für das Windel-
sacksystem stellt der Markt Lu-
he-Wildenau 5000 Euro gegen-
über 4000 Euro im Jahr 2023 be-
reit.

Bayernfans gewinnen Pfingstschießen in Floß
Floß. (exb) Der FC-Bayern-Fanclub
gewinnt das Pfingstschießen der
Königlich-privilegierten Schützen-
gesellschaft 1834 Floß, teilte der
Verein mit. Von insgesamt 26 ange-
tretenen Mannschaften erreichten
die Bayernfans mit den Schützen
Christian Haberkorn, David Haber-
korn, Florian Höfner und Armin
Bayer das beste Ergebnis beim
Schießwettbewerb.
Damit holten Sie den Raiffeisen-

Wanderpokal, der durch den Vertre-
ter der Raiffeisenbank Josef Völkl
überreicht wurde. „Wenn die Bayern
diese Saison schon nichts gewin-
nen, holt wenigstens der Fanclub ei-
nen Pokal“, scherzte der ausschei-
dende Bankvorstand.
Bei der Siegerehrung im Schüt-

zenheim freute sich Schützenmeis-
ter Sigfried Kellner über die rege
Beteiligung und hob den Spaß her-
vor, den die Gastschützen und die

Organisatoren beim alljährlichen
Pfingstschießen hatten. Sowohl das
Mannschaftsschießen, bei dem im-
mer vier Schützen zusammen an-
treten, als auch das reine Glücks-
schießen waren sehr erfolgreich.
Beim Mannschaftsschießen folg-

ten auf den FC-Bayern-Fanclub mit
knappem Abstand der Fischereiver-
ein Floß vor den Promillos Floß.
Auch diese bekamen eigens laser-
gravierte Pokale überreicht.
Beim Glücksschießen waren die

Fischer die strahlenden Gewinner,
diesmal vor den Bayernfans und der
Mannschaft „Glücksgriller“. Als
Preise gab es unter anderem Metz-
gerei-Gutscheine und für die Meist-
beteiligung gab es 20 Liter Bier.
Als bester Einzelschütze erhielt

Christian Sommer vom Fischerei-
verein noch ein Zielwasser, damit es
beim nächsten Mal noch besser
klappt.

Schützenmeister Sigfried Kellner (hinten, Mitte) gratuliert den Gewinnern.
Bild: Thomas Meier/exb

Königsfeier bei der Schützengilde Luhe
Luhe. (exb) Überraschungen und
freudige Gesichter gab es bei der
Königsfeier der Schützengilde Luhe
im Schützenheim, teilte der Verein
mit. Sportleiter Christopher Mayer
freute sich über die rege Teilnahme,
verhehlte aber nicht, dass es bei den
Nachwuchsschützen etwas „mau“
aussehe. Ab zwölf Jahren seien Ju-
gendliche an den Schießständen
willkommen.
Bei den vier Schießterminen ha-

be es 32 Teilnehmer beim Wettbe-
werb Luftgewehr gegeben, sieben
seien mit der Pistole angetreten.
Ein Dankeschön galt den Preisspen-
dern. Die Festscheibe Luftpistole
(LP) holte sich Gerald Ermer, Luft-
gewehr (LG) Svenja Bäumler. Bei der
Glücksscheibe LP siegte wieder Ge-
rald Ermer, ebenso auf die Meister-
scheibe LP. Glücksscheibe LG Platz
eins für Brigitte Frimberger, Meis-
terscheibe LG Christoph Liebl.
Den Wanderpokal LP holte sich

Gerald Ermer, LG Anton Bauer. Der
Albert-Zach-Gedächtnispokal ging
an Viktor Schwab, der Jakob-Hofs-
tetter-Gedächtnispokal an Chris-
toph Liebl. Die Jugendscheibe si-

cherte sich Lea Koller, die „Beerli“-
Geburtstagsscheibe Gerald Ermer.
Die Scheibe von Simone und Ri-
chard Braun erhielt Sandro Meyer,
die von Gerald Ermer Simone
Dirschwigl. Die Kindstauf-Scheibe

der Familie Spiegl bekam Sandro
Meyer, die von Melanie und Florian
Schulze Viktor Schwab. Marina und
Tobias Lang spendierten eine Hoch-
zeitsscheibe für Viktor Schwab, der
sich auch die Scheibe von Sandra

und Jacob Drexler sicherte.
Jugendkönig 2024 wurde Lea

Koller, Schützenliesl Svenja Bäum-
ler. Schützenkönig auf LP darf sich
Stefan Hirmer nennen, auf LG Vik-
tor Schwab.

In der Königsfeier kürt die Schützengilde Luhe ihre neuen Würdenträger. Bild: Schützengilde/exb
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